
Hey Lady, ich weiß du bist 'n bisschen busy,
Doch ich hab da mal 'ne Frage, brauch 'ne Antwort, bitte
Ich weiß nicht recht wohin, und mit wem, und warum schon gar nicht.
Ich bin zwar froh und dankbar, doch hab keinen Plan, echt,

Danke, dass du immer bei mir warst in all den Jahren,
Doch ich hab den Eindruck, dass die Zeiten damals besser waren.
Nun denk ich nicht, du hättest mich verlassen,
Doch irgendwie schein' ich dich gerade zu verpassen.
Du bist die Große Lady, da oben, und du siehst nach uns,
Ich weiß, du bist da, siehst mich, und das ist der Grund,
Dass ich dir diese Zeilen schreib, als riefe ich zum Himmel,
In der Hoffnung, dass du hörst, liest, was auch immer.

Also, um endlich mal zur Sache zu kommen:
Ich fühle mich, als hätte man mir was genommen.
An einem Tag bin ich froh über alles, was ich hab,
Am nächsten hass' ich das und wünsche mir ein Grab.
Ich lieb' meine Familie und hab tolle Freunde,
Nur irgendwie sind es nicht mehr die selben Leute,
Ich fühle mich, als sei ich nicht mehr ich,
Ich rede wirres Zeug und hoffe du verstehst mich.

Komm und sei bei mir.
In Liebe.


